
Ein  Woche  im  Zeichen  der
Städtepartnerschaft:  Erste
Gespräche  der  Gesamtschule
mit  dem  Collège  Edouard
Vaillant in Gennevilliers

Die Bergkamener Delegation in Gennevilliers an der „Rue de
Bergkamen“.

Das vergangene Wochenende lag ganz im Fokus der Bergkamener
Städtepartnerschaften. Während im französischen Gennevilliers
der alle drei Jahre stattfindende „CARNAVAL“ eine Gruppe aus
Bergkamen  lockte,  besuchte  eine  Abordnung  des  Lions-Clubs
BergKamen  die  sachsen-anhaltinische  Partnerstadt  Hettstedt.
Aber  damit  nicht  genug,  reiste  der  Chor  „Camerata“  aus
Wieliczka/Polen  im  Rahmen  der  Musikschuljubiläums  nach
Bergkamen.

Drei Maßnahmen mit vielversprechenden Zukunftsaussichten!
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Eine Schülergruppe sowie zwei Lehrerinnen der Willy-Brandt-
Gesamtschule  besuchte  unter  der  Leitung  von  Bürgermeister
Roland Schäfer die französische Partnerschaften.

Neben der Teilnahme an der Großveranstaltung, standen nicht
nur eine Führung durch die Partnerstadt Gennevilliers und ein
Besuch der Metropole Paris auf dem Programm, sondern auch
erste persönliche Gespräche mit der Verwaltung zur Schaffung
einer  Schulpartner-schaft  zwischen  dem  Collège  Edouard
Vaillant in Gennevilliers und der Bergkamener Willy-Brandt-
Gesamtschule.

Der  Lions  Club  BergKamen
besuchte  in  Hettstedt  den
Lions Club der Partnerstadt
in Sachsen-Anhalt.

Zeitgleich reiste eine 20-köpfige Gruppierung des Lions-Clubs
Bergkamen  in  die  Bergkamener  Partnerstadt  Hettstedt.  Mit
Unterstützung des Bürgermeisters Dirk Fuhlert kam ein erster
Kontakt mit dem Lions-Club Hettstedt zustande. In angeregten
Unterhaltungen  wurde  unter  anderem  ein  Gegenbesuch  in
Bergkamen  diskutiert.

Eine Stadtführung unter der Leitung des Ortschronisten der
Stadt Hettstedt, Herrn Otto Spieler, der einigen Bergkamenern
schon seit vielen Jahren bekannt ist, ließ keine Fragen zu
unserer Partnerstadt offen.

Verschiedene andere sehenswerte Orte im Mansfelder Land wurden
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angesteuert  und  den  Abschluss  bildete  eine  Fahrt  in  den
Schacht Röhrig in Wettelrode, der die Teilnehmer/-innen auf
anschauliche Weise etwas über den Kupferschieferbergbau und
damit  auch  über  die  Un-terschiede  zu  „unserem“
Steinkohlebergbau  erfuhren.

Last but not least begab sich der Chor „Camerata“ aus der
polnischen Partnerstadt Wieliczka im Rahmen des Jubiläums der
Bergkamener Musikschule auf den Weg nach Bergkamen.

„Camerata“  ist  als  einer  der  besten  Chöre  in  Kleinpolen
bekannt und hat ein weitreichendes Repertoire von geistlicher
Chormusik über Opern- und Musicalklängen bis hin zu Popmusik.

Diese stimmgewaltige Gesangsgruppierung trat am Wochenende in
der Ludgerikirche in Selm sowie der St. Elisabeth-Kirche in
Bergkamen  auf.  Den  krönenden  Abschluss  ihrer  3-tägigen
Konzertreise bildete jedoch die Teilnahme an der Gesangsrevue
der Musikschule am Sonntag im studio theater bergkamen.

Aber nicht nur die hiesigen Bühnen waren Ziel dieser Reise,
sondern auch eine Führung durch das Sportbootzentrum Marina-
Rünthe, bei der sich die Chormitglieder ein Bild vom Wandel
eines  Industriehafens  zu  einem  Freizeit-  und
Dienstleistungszentrum mit mediterra-nem Flair machen konnten.



Der Chor „Camerata“ aus Wieliczka besuchte Bergkamen.

Imposantes  Jubiläumskonzert
der Großfamilie Bachkreis zum
50-jährigen Bestehen
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Das vereinte Ehemaligen- und Bachkreisorchester auf der Bühne
der Kamener Konzertaula.

Die  monatelangen  Vorbereitungen  haben  sich  gelohnt:  Die
Bergkamener  Bachkreis-Familie  feierte  am  Samstag  eine
rauschende Geburtstagsfeier, zunächst feierlich in der Kamener
Konzert-Aula und danach ausgelassen in der Schützenheide.

Zumindest die Sorgen, die die die Konzertaula betrafen, haben
sich  letztlich  als  gegenstandslos  erwiesen.  „Passen  dort
tatsächlich  200  weitestgehend  sitzende  Musikerinnen  und
Musiker auf die Bühne?“ lautete die bange Frage. Dies vorher
auszuprobieren war ja nicht möglich gewesen. Und siehe da: Sie
passen.  Allerdings  waren  die  jeweiligen  Dirigentinnen  und
Dirigenten zu einem Balanceakt hart am Bühnenrand gezwungen,
um zu ihrem Pult zu gelangen.
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Christine  Hackbarth
dirigiert  das
Jugendorchesrer  aus
Westerstede.

Zu fast 1000 Ehemaligen hatte die Orchesterleitung im Vorfeld
Kontakt aufgenommen mit der Bitte, sich an diesem kombinierten
Klangkörper  aus  Ehemaligen  und  aktuellem  Bachkreis  als
krönender Abschluss des Jubiläumkonzerts zu beteiligen. 160
hatten sich positiv zurückgemeldet. Und sie alle beherrschen
noch ihre Instrumente, wie die Bachkreis-Leiterinnen Bettina
Jacka  und  Dorothea  Langenbach  nach  den  ersten  Proben  im
Gymnasium anerkennend feststellen konnten.

Vorher waren die aktiven Ehemaligen zu einer Art Bachkreis-
Hitparade aufgerufen worden. Sie konnten sich aus einer Reihe
von Kompositionen ihre Lieblingsstücke zusammenstellen. Diese
Auswahl war unter anderem mit „Wachet auf ruft uns die Stimme“
von Bach oder „Let’s get loud“ von Gloria Estefan letztlich
exzellent.

Das Ergebnis war übrigens nicht nur laut, sondern auch sehr
schön. Dafür hatten die Ehemaligen auch schon zuhause kräftig
geübt. Die Noten dafür verteilte die Orchesterleitung ganz
modern via Internet und Dropbox.

Den  Auftakt  des  Jubiläumskonzert  übernahm  der  Bachkreis-
Nachwuchs,  das  B-Orchester.  Es  sorgte  mit  seiner
Interpretation des Rock-Klassikers „Smoke on the Water“ für
einen  ersten  musikalischen  Höhepunkt,  der  die  gesamte
Geburtstagsgesellschaft in der fast vollbesetzten Konzertaula
begeisterte.



Ex-  Bachkreisler  Markus
Sarwas  dirigiert.

Ein  Ehemaliger,  Markus  Sarwas,  hatte  am  Samstagnachmittag
besonders viel zu tun. Den Musiklehrer verschlug es 1991 zum
Gymnasium  von  Westerstede  bei  Oldenburg.  Heute  leitet  er
zusammen mit Christine Hackbarth das Orchester der Schule. Die
Verbindungen zwischen Bachkreis und Sarwas rissen nie ab. Im
vergangenen Jahr unterstützte beispielsweise das Bergkamener
Orchester die Feierlichkeiten zum 100-jährigen Bestehen des
Gymnasiums in Westerstede. Als musikalisches Präsent zum 50-
jährigen Bestehen des Bachkreises hatte das Orchester unter
anderem ein Medley aus „König der Löwen“ aus dem hohen Norden
mitgebracht.

Festredner  Marc-Alexander
Ulrich.

Zusammen mit dem A-Orchester spielten die Westersteder vor der
Pause den Walzer Nr. 2. aus der Suite für Jazz-Orchester von
Schostakowitsch und „Lord of the Dance“.

In ihren Reden betonten Schulleiterin Bärbel Heidenreich, der
Vorsitzende  des  Fördervereins  Peter  Schäfer  und  Bergkamens
Kulturdezernent  Marc-Alexander  Ulrich  den  familiären
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Charakter, den der Bachkreis auszeichnet. Diese Großfamilie
wollte  natürlich  nach  getaner  „Arbeit“  in  der  Konzertaula
kräftig  in  der  Schützenheide  abfeiern.  Dort  erwies  sich
letztlich  eine  weitere  Befürchtung  aus  den  Vorplanungen
ebenfalls als gegenstandslos: „Werden auch alle satt?“, weil
Spannbreite der zu erwartenden Gäste zwischen 300 und 700 lag?
Sie wurden, wie es der Wirt vorher versprochen hatte.

Rund 160 Ehemalige spielen am
Samstag  auf  zum  großen
Bachkreis-Jubiläum
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Stellten  das  Programm  des  Jubiläumskonzerts  vor  (v.  l.):
Bettina Jacka, Bärbel Heidenreich, Peter Schäfer und Dorothea
Langenbach.

Die Besucher des Jubiläumskonzerts des Bergkamener Bachkreises
können  am  Samstag,  15.  Juni,  ab  16  Uhr  in  der  Kamener
Konzertaula  können  Großes  erwarten.  Im  letzten  Teil  des
Programm werden rund 200 Musikerinnen und Musiker auf der
Bühne  ihre  Instrumente  bedienen,  berichten  die  beiden
Orchesterleiterinnen Bettina Jacka und Dorothea Langenbach.

Fast  1000  Ehemalige  des  Jugendsinfonieorchesters  wurden  im
Vorfeld  der  Feierlichkeiten  zum  50.-jährigen  Bestehen
angeschrieben. Rund 160 haben zurückgemeldet, dass sie auch
ihre  Instrumente  mitbringen  werden.  Die  ersten  Proben  des
Ehemaligenorchesters seien auch sehr vielversprechend gewesen,
hieß es am Freitag bei der Vorstellung des Festprogramms und
der Festschrift, an der auch Schulleiterin Bärbel Heidenreich,
ihre  Stellvertreterin  Maria  von  dem  Berge  sowie  der
Vorsitzende des Fördervereins Peter Schäfer beteiligt waren.

Der  Förderverein  sponsert  auch  die  sehr  aufwändige
Festschrift. Anders wäre der Verkaufspreis von 5 Euro nicht
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machbar gewesen.

Ein  Ehemaliger,  Markus  Sarwa,  bringt  zum  Jubiläumskonzert
gleich  sein  eigenes  Orchester  mit,  das  Jugendorchester
Westerstede. Das wir einen Teil des musikalischen Programm
bestreiten, spielt aber auch zusammen mit dem A-Orchester des
Bachkreises.

Apropos Ehemalige: Natürlich haben sich auch die ehemaligen
Orchesterleiter angesagt: der Gründer des Bachkreises Horst
Römer und sein direkter Nachfolger Christoph Scholz-Tochtrop.
Sie kommen nicht nur zum Zuhören und Mitfeiern. Sie werden
vielmehr auch den Taktstock in die Hand nehmen. Absagen musste
hingegen aus gesundheitlichen Gründen der Mitgründer und erste
Vorsitzende  des  Fördervereins  des  Bachkreises,  Ernst
Neugebauer.

Das musikalische Programm ist bunt gemischt. Natürlich gibt es
zwei Mal Bach und auch Schostakowitsch. Die neuen „Klassiker“
wie die Filmmusik aus „Herr der Ringen“ oder der Deep Purple-
Hit „Smoke on the Water“ fehlen ebenso wenig wie das ABBA-
Medley.  Die  Konzertbesucher  können  sich  auf  einen  sehr
unterhaltsamen Nachmittag in der Kamener Konzertaula freuen.
Der Eintritt zum Konzert ist frei. Alle Beteiligten treffen
sich am Samstagabend in der Schützenheide zum Abfeiern. Dort
werde  getanzt  und  Erinnerungen  ausgetaucht,  betont  Peter
Schäfer. Die geschätzte Teilnehmerzahl liegt irgendwo zwischen
300 und 500.

Lichtkunst:  Stephen  Hawking
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und Martin Luther drehen im
Rathauskreisel ihre Runden

Lichtkunst auf dem Rathauskreisel: Andreas M. Kaufmann „No
agreement today – no agreement tomorrow“

Seit dem Jahr 2004 steht in Bergkamen auf dem Kreisverkehr am
Busbahnhof ein einzigartiges Kunstwerk. Die Medienskulptur von
Künstler Andreas M. Kaufmann trägt den Titel „no agreement
today-  no  agreement  tomorrow“  und  zeigt  Porträts  von  24
Prominenten, die sowohl positiv als auch negativ in den Medien
präsent sind oder waren.

Wie  auch  schon  in  den  vergangenen  Jahren,  wurde  die
Entscheidung  wer  in  den  rotierenden  Kreis  der  Prominenten
aufgenommen wird und wer gehen muss, vom Künstler und von
Bürgerinnen  und  Bürgern  der  Stadt  Bergkamen  getroffen.  Am
09.10.2018  hatten  hierzu  die  Bergkamener  Zeitzeugen  als
Gastgeber  alle  interessierten  Bürgerinnen  und  Bürger  ins
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Drususzimmer des Stadtmuseums eingeladen, um gemeinsam mit dem
Künstler  Andreas  M.  Kaufmann  über  die  Vorschläge  zu
diskutieren.

Am  Ende  entschieden  sich  die  Bürgerinnen  und  Bürger  für
Stephen  Hawking  und  Martin  Luther.  Ersetzt  wurden  Saddam
Hussein und Ice Cube.

Inzwischen drehen nun in der Abenddämmerung die beiden neuen
Portraits im Dialog mit den anderen 22 Prominenten ihre Runden
und regen zur Nachdenklichkeit an.

Gesangsrevue  im  studio
theater:  Steifzüge  durch
Oper, Musical, Pop und Jazz
Gesangsschülerinnen  der  Musikschule,  der  Projektchor  der
Musikakademie Bergkamen und die Bigband Triple B präsentieren
zum fünften Mal ihre Gesangsrevue am kommenden Sonntag, 16.
Juni, ab 17 Uhr im studio theater bergkamen.

Sieben  Gesangsschülerinnen  der  Musikschule,  die  in  den
Gesangsklassen von Jane Franklin und Rudolf Helmes Unterricht
erhalten,  werden  die  Zuhörer  musikalisch  in  die  Welt  der
Klassik, des Musicals, des Pop und des Jazz entführen.
Begleitet  werden  die  Gesangssolisten  auch  in  diesem  Jahr
wieder durch die Bigband Triple B der Musikschule Bergkamen
unter der Leitung von Sandra Horn.

Zum dritten Mal wird der Projektchor der Musikakademie zum
Abschluss eines Workshops dabei sein und die Bandbreite der
erarbeiteten Werke prä-sentieren.
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Als besondere Gäste wird in diesem Jahr der Chor „Camerata“
aus  Wieliczka  mit  der  Dirigentin  Izabela  Szota  mitwirken.
„Camerata“  ist  an  diesem  Wochenende  zu  einem
Partnerschaftsbesuch in Bergkamen, und so war es eine gute
Gelegenheit, den Chor in das Jubiläumsprogramm der Musikschule
zu integrieren.

Der Eintritt zu diesem Konzert ist frei.

Pleinair  der  „kunstwerkstatt
sohle  1“  startet  am
Donnerstag  im  und  am
Pestalozzihaus

Mitglieder der Kunstwerkstatt schneiden blaue Folie fürs Plein
Air zu.
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Das „blaue Band“, das Rathaus und Nordberg verbindet, sollte –
so der ursprüngliche Gedanke der Kunstwerkstatt – die Kunst im
wahrsten  Sinne  des  Wortes  einbinden.  Mit  blauen
Kunststoffbändern an Bäumen und Laternen – vom gepflasterten
Band ausgehend – sollte eine Schleife um das Pestalozzihaus
symbolisiert werden, um den Besuchern den Weg zu weisen.

Doch  dieser  Gedanke  musste  leider  wegen
Verkehrssicherheitsbedenken aus behördlicher Sicht verworfen
werden,  ebenso  wie  möglich  erscheinende  Alternativen  mit
Kreide.  Also  wird  das  Band  nun  unsichtbar,  „unterirdisch“
verlegt und die sichtbare Einbindung der Kunst beschränkt sich
auf den Streifenschmuck auf dem Gelände des Pestalozzihauses.
Die  Vorbereitungen  dazu  sind  erfolgt,  etwa  300  qm  Folie
geschnitten, ganz dem Gedanken der Ressourcenschonung und des
Recyclings entsprechend aus Altbeständen, aus Planen, die bei
der Haldenaktion der Künstler im Jahr 2010 gebraucht wurden,
als die blauen Fördertürme an der Halde farblich Pate standen.

Zwischen sechs und acht Künstlerinnen und Künstler an den
verschiedenen Tagen freuen sich jetzt, wenn der eine oder
andere ihnen bei der Arbeit mit Pinsel, Zeichenstift, Ton oder
Klöpfel und Zahneisen vom 13. bis 20. Juni. jeweils zwischen
10:00 und 17:00 Uhr über die Schulter schaut.

„Pleinair“  nennt  sich  die  Veranstaltung  des  künstlerischen
Schaffens  unter  freiem  Himmel  (oder  unter  dem  Dach  der
Pausenhalle). Geprobt haben die Mitglieder der „kunstwerkstatt
sohle 1“ das gemeinsame Arbeiten bereits im vergangenen Jahr
auf  dem  Privatgelände  des  Mitglieds  Peter  Wiesemann.  Nun
wollen sie sich auch Zuschauern stellen.

Am  15.6.  werden  sie  dabei  sogar  musikalische  Begleitung
erhalten,  denn  da  finden  gleichzeitig  Veranstaltungen
anlässlich des 50-jährigen Bestehens der Musikschule statt.
Und  mit  weiteren  Veranstaltungen  und  Aktionen  anderer
Beteiligter  wird  auch  die  neue  Schulhofpflasterung
präsentiert.  Diese  gilt  es  natürlich  zu  schonen  und  vor



Farbkleksen oder Steinbrocken zu bewahren. Auch dazu wird der
Gedanke des blauen Bandes noch einmal zitiert, denn runde
blaue  Folien,  Kreativinseln,  werden  die  Arbeitsplätze
markieren  und  den  Fußboden  schützen.

Nun bleibt nur noch zu hoffen, dass das Wetter mitspielt und
viele  Neugierige  den  Weg  zum  Pestalozzihaus  auch  ohne
Markierungen  finden  werden.

Gästeführung  „Römer  und
Germanen  im  Raum
Bergkamen/Kamen“  per  Fahrrad
am kommenden Samstag
Unter  dem  Leitthema  „Römer  und  Germanen  im  heutigen  Raum
Bergkamen/Kamen“ steht am kommenden Samstag, d. 15. Juni, eine
ortsübergreifende  Fahrrad-Führung  mit  dem  Bergkamener  und
Kamener  Gästeführer  Klaus  Holzer  auf  dem  Programm  des
Gästeführerrings Bergkamen. Die gut dreistündige Tour beginnt
um 14.30 Uhr am Bergkamener Stadtmuseum am Museumsplatz in
Oberaden und endet später am Museum in der Nachbarstadt Kamen.

Zu Inhalt und Ablauf der von ihm neu konzipierten und jetzt
erstmalig präsentierten Führung per Fahrrad teilt Klaus Holzer
mit: „Auch wenn man heute in der Landschaft nichts mehr sieht
und es nur vermuten kann, die Germanen und die Römer haben
diese Region während ihrer Anwesenheit vor rund 2000 Jahren
deutlich  geprägt.  Reichhaltige  und  vielfältige  Funde,  die
heute im Kamener und im Bergkamener Museum ausgestellt sind,
zeugen  davon.  Daher  gehören  Besuche  beider  Museen
selbstverständlich auch zu unserem Tour-Programm. Im Verlauf
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der Fahrt werden wir dann überdies die Rekonstruktion der
Holz-Erde-Mauer  in  Oberaden  und  das  Gebiet  der  einstigen
germanischen Siedlung im Seseke-Körne-Winkel in Kamen-Westick
ansteuern und in Augenschein nehmen. Ziel ist es dabei, den
Teilnehmerinnen und Teilnehmern vor Augen zu führen, wie und
unter  welchen  äußeren  Umständen  und  Bedingungen  Römer  und
Germanen einst tatsächlich hier gelebt haben.“

Und nicht zuletzt werden während der Fahrt – so Holzer – „auch
sprachliche  Hinterlassenschaften  der  Römer  beleuchtet:  Wo
finden wir in unserem Alltagsdeutsch bis heute immer noch
‚römisches Erbe‘ ?“

Für die Teilnahme an der geplanten Rundfahrt ist pro Person
ein Kostenbeitrag von fünf Euro zu entrichten, hinzu kommt das
Eintrittsgeld für das Stadtmuseum Bergkamen. Für Kinder bis zu
zwölf Jahren ist die Teilnahme kostenfrei.
Die Rad-Führung findet allerdings nur statt, wenn sich bis zu
ihrem  Beginn  mindestens  fünf  Personen  am  Ausgangspunkt
einfinden.

Termin: Samstag, 15. Juni 2019
Zeit: 14.30 Uhr
Treffpunkt:  vor  dem  Stadtmuseum  Bergkamen,  B.-Oberaden,
Jahnstraße 31
Kosten: € 5,00 + Eintritt Stadtmuseum Bergkamen

Mindest-Teilnehmerzahl: 5 Personen

Einweihung  des
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Pestalozzihauses  und  JeKits-
Tag  der  Musikschule  am
Samstag
Zum Ende eines jeden Schuljahres treten die zahlreichen jungen
Musikerinnen  und  Musiker  der  3.  und  4.  Klassen  unserer
Bergkamener  JeKits-Grundschulen  zu  einem  großen  Open-Air-
Konzertvormittag an. So werden am Samstag, 15. Juni, zwischen
10:00 und 13:30 Uhr mehr als 150 Kinder in unterschiedlichsten
Orchesterbesetzungen  den  Innenhof  des  Pestalozzihau-ses  zum
Klingen bringen.

Des Weiteren werden auch junge Ensembles der Musikschule mit
fortgeschrittenen  Schülerinnen  und  Schülern  zu  hören  sein;
viele  der  Ensemblemitglieder  haben  während  ihrer
Grundschulzeit  im  JeKi-Programm  ihr  Instrument  gefunden,
erlernt  und  ihre  Instrumentalausbildung  danach  an  der
Musikschule  fortgesetzt.

Hinzu kommen weitere künstlerische Beiträge:
• Jugendkunstschule: Tape-Art-Aktion für Jung und Alt
•  Kinder-  und  Jugendhaus  BALU/Jugendamt:  Bunte  Wiese  der
Kleinkunst
• Kunstwerkstatt sohle 1: „Plein Air“-Projekt (13.-20.06.)

Die Besucher dürfen sich somit auf einen abwechslungsreichen
künstlerischen Vormittag freuen. Für das leibliche Wohl ist
selbstverständlich ebenfalls gesorgt.

Die  offizielle  Eröffnung  und  Begrüßung  erfolgt  durch
Dezernentin Busch und Kulturdezernent Ulrich gegen 11.45 Uhr.
Rund  um  das  Pestalozzihaus  gibt  es  nur  sehr  begrenzt
Parkmöglichkeiten, so dass u.U. längere Fußwege einzuplanen
sind.

Die  ehemalige  Pestalozzi-Grundschule  wird  seit  2017
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kontinuierlich zu einer Einrichtung ausgebaut, die mit Recht
weiter den Namen Pestalozzi weiterführt.

Ausgehend  von  der  Keimzelle  Familientreff  wurde  die
Jugendkunstschule dort etabliert und in einem eigenen Gebäude
die  Musikschule  weiter  ausgebaut.  Mit  knapp  bemessenen
Haushaltsmitteln,  Fördermitteln  des  Landes  und  viel
Kreativität aller Nutzerinnen und Nutzer kann inzwischen ein
breites  Spektrum  an  Beratung  für  Familien  sowie  kreativen
Angeboten vorgehalten werden.

Nun ist auch der Innenhof in seiner Neugestaltung fertigstellt
worden. Das und den Standort soll gemeinsam gefeiert werden,
eingebettet in den Jekits-Tag der Musikschule.

„25 Jahre Weekly Carouse“ und
Gäste live im Yellowstone
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Weekly Carouse. Foto: Felix Anchor

Weekly Carouse, das Punkrock-Urgestein vom Niederhein feiert
am Freitag, 14.Juni im Yellowstone das 25-jährige Bestehen. Im
Sommer 1994 entschlossen sich die zwei Brüder Frank und Wille
eine Punkrockband zu gründen. Zwischen Gründung und Jubiläum
liegen fünf Alben, diverse Demos und unendlich viele Shows in
ganz Deutschland.

Es  gab  einige  Umbesetzungen  und  ab  2008  eine  fünfjährige
Pause. Im Sommer 2013 entschlossen sich Frank und Florian die
Band wieder zusammen zu bringen. Die großen Markenzeichen der
Band sind wunderbarer Melodicpunk und viele geniale Songs. Das
lokale Musiklabel Horror Business Records veröffentlichte die
ersten  vier  Platten  von  Weekly  Carouse  und  der  Soundclub
Yellowstone war lange Zeit eine zweite Heimat der Band.

Der Freitagabend startet mit der Dortmunder Band Among Wolves.
Die fünf Jungs machen experimentellen Indie-Rock und können in
ihrer  jungen  Bandgeschichte  schon  auf  einige  Konzerte  in
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Deutschland zurückblicken.

Als zweites treten Johnny Flash auf heimischen Boden auf. Der
jährliche Auftritt im Yellowstone ist mittlerweile Routine.
Aber, dank ihres unorthodoxen Stils, ist ihr Punk immer wieder
sehenswert.

In der goldenen Mitte spielen Redlight 6. Die Voerder sind gut
befreundet mit Weekly Carouse und spielen mittlerweile auch
schon einige Jahre Punkrock.

Bevor Weekly Carouse den Abend abschließt geben sich noch
Nuage und das Bassorchester die Ehre. Die Band hat den Sprung
aus dem lokalen Dasein geschafft und Clubbesucher in ganz
Deutschland und den Nachbarländern erfreut.
Das Konzert wird in Zusammenarbeit mit Jugendlichen und jungen
Erwachsenen  im  Rahmen  des  Workshops  „Konzertgruppe“  in
Kooperation  mit  der  Jugendkunstschule  Bergkamen  und  Horror
Business Records organisiert.

Der Eintritt zu dieser Veranstaltung beträgt 5 €. Beginn ist
um 20.00 Uhr, Einlass bereits um 19.00 Uhr.

Zwei weitere Veranstaltung im
Jubiläumsjahr  der
Musikschule: „Bühne frei“ und
Schulhofmalerei
Ereignisreiches Jubiläumswochenende der Musikschule wird durch
zwei  Veranstaltungen  am  kommenden  Donnerstag  und  Freitag
eingeleitet
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Musikschule  präsentiert  junge  Musiker  aus  unterschiedlichen
Fachbereichen

Zu einem bunt gemischten Konzert der Reihe „Bühne frei“ lädt
die Musikschule Bergkamen am Freitag, 14. Juni, um 19.00 Uhr
in  die  städt.  Galerie  „sohle  1“  (Stadtmuseum,  Bergkamen-
Oberaden)  ein.  In  diesem  beliebten  Format  präsentieren
Schülerinnen und Schüler aus verschiedenen Fachbereichen ihre
aktuellen  Stücke.  Das  Publikum  darf  sich  dieses  Mal  auf
musikalische  Beiträge  mit  Gitarre,  Klarinette  und  Geige
freuen. Alle Interessierten sind zu dieser Veranstaltung mit
abwechslungsreicher  Live-Musik  von  den  jungen  Musizierenden
der  Musikschule  Bergkamen  herzlich  eingeladen.  Durch  die
Veranstaltung  führt  Bettina  Pronobis,  die  derzeit  den
Fachbereich Streichinstrumente betreut. Der Eintritt ist wie
immer frei.

Der Schulhof des Pestalozzihauses wird mit Kreide musikalisch-
künstlerisch gestaltet

Bereits am Donnerstag, 13.06.2019 hat die Musikschullehrerin
Kreske Hamer eine künstlerische Aktion geplant. Ab 16.00 Uhr
soll der Schulhof des Pestalozzihauses in einer einstündigen
Aktion ein neues Design erhalten. Es werden unterschiedli-che
Motive  mit  musikalischem  Bezug  auf  den  Schulhof  gemalt.
Teilnehmen  können  alle,  die  Lust  haben,  mit  Straßenkreide
kreativ zu sein.

Zwei Tage später wird hier im Rahmen der Eröffnungsfeier des
neu gestalteten Innenhofes auch der JeKits-Tag „über die Bühne
gehen“.

Am  Sonntag  wird  dann  die  Gesangs-Revue  in  ihrer  fünften
Auflage im studio theater bergkamen präsentiert.



50 Jahre Bachkreis Bergkamen:
Jubiläumskonzert am 15. Juni
in der Konzertaula Kamen

Der Bachkreis des Städtischen Gymnasiums Bergkamen bei einem
Konzert  auf  der  Insel  La  Réunion  im  Juni  2018.  Foto:
Langenbach/SGB

Der Bachkreis Bergkamen feiert seinen 50. Geburtstag mit einem
großen  Jubiläumskonzert.  Das  Geburtstagskonzert  findet  am
Samstag, 15. Juni, 16 Uhr in der Konzertaula Kamen statt. Die
Schirmherrschaft übernimmt Bürgermeister Roland Schäfer.

Als Gast empfangen die Bachkreis-Musikerinnen und Musiker des
Städtischen  Gymnasiums  Bergkamen  das  Partner-Orchester  aus
Westerstede.  Dazu  lädt  der  Bachkreis  herzlich  ein,  der
Eintritt ist frei.
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